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Antrag des KV Göttingen an den niedersächsischen Landesparteitag zur Antrag des KV Göttingen an den niedersächsischen Landesparteitag zur Antrag des KV Göttingen an den niedersächsischen Landesparteitag zur Antrag des KV Göttingen an den niedersächsischen Landesparteitag zur 

Sammlungsbewegung „aufstehen“Sammlungsbewegung „aufstehen“Sammlungsbewegung „aufstehen“Sammlungsbewegung „aufstehen“ 

 

„Die Kreismitgliederversammlung von Die LINKE Göttingen/Osterode vom 14.8. lehnt die 

Ausrufung der Sammlungsbewegung „aufstehen“ durch die Fraktionsvorsitzende ohne Absprache 

mit den gewählten Gremien der Partei Die LINKE ab. 

 

Wir erinnern daran, daß unsere Partei mit dem Ziel der Sammlung aller Linken in Deutschland 

gegründet wurde. Die Bildung von Parallelstrukturen birgt die Gefahr einer unnötigen Spaltung der 

linken Kräfte. Das gilt besonders, wenn sie mit Forderungen nach Zuwanderungsbeschränkungen 

für Geflüchtete verbunden werden sollte.  

 

Die KMV Göttingen/Osterode und der Landesparteitag der niedersächsischen LINKEN fordern alle 

Verantwortlichen unserer Partei, darunter die niedersächsischen Bundestagsabgeordneten 

dringend dazu auf, die Bundesparteitagsbeschlüsse – unter anderem in der Migrationsfrage – 

öffentlich zu respektieren und anstelle von Wahlvereinen wirkliche soziale Bewegungen zu 

unterstützen.“ 

 

Nach ausführlicher Debatte ohne Gegenstimmen bei einigen Enthaltungen beschlossen am 14.8.18 

 

 

 


